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EDITORIAL 
 
Die Einführung zentraler Lernstandserhebungen im Zuge der auf die PISA-
Ergebnisse reagierenden Neujustierung der Schulpolitik hat sehr deutliche 
Spuren im Lernmittel-Markt hinterlassen. Die Schulbuchverlage reagieren 
auf die neuen Testverfahren einerseits mit dem Angebot vermeintlich pass-
genauer Vorbereitungsmaterialien, andererseits mit der Überarbeitung gän-
giger Lehrwerke. Karlheinz Fingerhut hat einen kritischen Blick in solche 
Lehrwerke geworfen und als Resultat dieser Sichtung Thesen und Postulate 
entwickelt, die Anstoß einer neuen Debatte in „Didaktik Deutsch“ sein könn-
ten. Zu diskutieren wäre in diesem Kontext etwa die Frage:  
Wie viel Einfluss sollten zentrale Aufgabenstellungen und ihre operationale 
Ergebniserfassung auf die Konstruktion von Unterrichtseinheiten haben? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


